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Größe und Sitzverteilungsverfahren in den Stadtratsausschüssen 
 
 
 
 
 

Art. 33 GO lautet: 

 
"Zusammensetzung der Ausschüsse; Vorsitz 
 
(1) Die Zusammensetzung der Ausschüsse regelt der Gemeinderat in der Ge-

schäftsordnung (Art. 45). Hierbei hat der Gemeinderat dem Stärkeverhältnis der 
in ihm vertretenen Parteien und Wählergruppen Rechnung zu tragen. Haben da-
bei mehrere Parteien oder Wählergruppen gleichen Anspruch auf einen Sitz, so 
ist statt eines Losentscheids auch der Rückgriff auf die Zahl der bei der Wahl auf 
diese Parteien oder Wählergruppen abgegebenen Stimmen zulässig. Die Bestel-
lung anderer als der von den Parteien oder Wählergruppen vorgeschlagenen 
Personen ist nicht zulässig. Gemeinderatsmitglieder können sich zur Entsendung 
gemeinsamer Vertreter in die Ausschüsse zusammenschließen. 

 
(2) Den Vorsitz in den Ausschüssen führt der erste Bürgermeister, einer seiner 

Stellvertreter oder ein vom Gemeinderat bestimmtes Gemeinderatsmitglied." 
 
 

§ 7 Ziff. 1 + 2 StadtratsGeschO lautet: 
 

"1. Der Stadtrat bestimmt die Zahl und die Zusammensetzung der Ausschüsse. Auf 
die Anlage 1, die Bestandteil dieser Geschäftsordnung ist, wird verwiesen. 

 
 
 2. In den Ausschüssen und Kommissionen müssen die im Stadtrat vertretenen Par-

teien und Wählergruppen gemäß ihren Vorschlägen nach dem Verhältnis ihrer 
Stärke im Stadtrat vertreten sein. Maßgebend ist somit nicht die Stimmenzahl, 
welche sie bei der Wahl erhalten haben, sondern die Zahl ihrer Mitglieder im 
Stadtrat. Stadtratsmitglieder können sich zur Entsendung gemeinsamer Vertreter 
in die Ausschüsse zusammenschließen." 


